
 
 

Tradition, die auf der Zunge zergeht: Im Alpbachtal gondelt man zu 
Hochgenüssen  
 

Ob man sich den Berg in der Genussgondel oder bei einer Kulinarik-Wanderung erobert - im Alpbachtal 

vereinen sich kulinarische Genüsse mit einzigartigen Wandererlebnissen.  

 

Das Alpbachtal ist eine beliebte Ferienregion im östlichen Teil Tirols. Mit ihren neun Dörfern und der kleinsten 

Stadt Österreichs liegt das Alpbachtal etwa eine Stunde von der Landeshauptstadt Innsbruck entfernt. Die 

Region ist bekannt für ihre malerische Landschaft, die ruhige und entspannte Atmosphäre und eine Vielzahl an 

Aktivitäten wie Wandern, Velofahren, Klettern, Wildwassersport oder schwimmen in einem der wärmsten 

Badeseen Tirols. Und wer das Wasser von seiner wilden Seite entdecken möchte, der kann dies auf einer von 

drei Klamm-Wanderungen durch die Wildwasserschluchten tun.  

 

Lebensqualität die auf der Zunge zergeht  

Wer Land und Leute kenne lernen will, der sollte an ihrer Lebensqualität teilnehmen. In den zahlreichen 

Almhütten, Restaurants und Haubenrestaurants im Alpbachtal lassen sich Wanderer gerne verwöhnen. 

Von deftiger Hausmannskost in Almhütten, Tiroler Schmankerln in Gasthäusern bis zu exklusiven Spezialitäten 

in einem der drei  Haubenrestaurants wird hier genussvoll aufgetischt. Nach einer anstrengenden Wanderung 

ist eine Alpbachtaler Hüttenjause genau das Richtige. Sie wird an den Jausenstationen und Berggasthöfen 

serviert - auf dem originellen "Alpbachtal Hüttenjause" Holzbrett. Wer Genuss mit einem einzigartigen Erlebnis 

verbinden möchte, der sollte sich in die Alpbacher Genussgondel setzen. Ein leckeres Frühstück wird direkt in 

der Gondel serviert. Man fährt ein paar Runden und startet genüsslich in den Tag. Eine Besonderheit, die 

übrigens das ganz Jahr über genossen wird, ist die Brandenberger Prügeltorte. Der süße Baumkuchen wird 

über offenem Feuer gebacken und auch gerne zu Feiertagen genossen.  

 

Wandererlebnis von tiefen Schluchten bis sanften Grashügeln 

Über 900 Kilometer markierte Wander- und Spazierwege gibt es im Alpbachtal. Die Bergbahnen geben 

Aufstiegshilfe ins wunderbare Wandergebiete am Reither Kogel und dem Wiedersbergerhorn. Das 

Wandergebiet ist sehr vielfältig und erstreckt sich von den sanften Grashügeln der Kitzbüheler Alpen bis hin 

zum schroffen Rofangebirge. Ein besonderes Naturerlebnis bieten auch die Wege durch die Kaiserklamm, die 

Tiefenbachklamm und die Kundler Klamm – die drei Wildwasserschluchten der Region.  

 

Der frühe Vogel… 

Den Sonnenaufgang erlebt man am besten auf dem Gipfel eines Berges. Im Alpbachtal gibt es mehrere 

Möglichkeiten, dieses einzigartige Naturspektakel live mit zu erleben. Durch die Lage der Region reicht der Blick 

bis weit über die tiefen Täler und beeindruckenden Bergkulissen. Die beliebte Gratlspitze, das 

Wiedersbergerhorn oder auch die Voldöpper Spitze sind aufgrund ihrer relativ raschen Erreichbarkeit beliebte 

Sonnenaufgangsplätze. Außerdem finden an ausgewählten Tagen in den Monaten Juni bis 

September Sonnenaufgangsfahrten mit der Wiedersbergerhornbahn in Alpbach statt. Auf eigene Faust und 

ohne Gondelfahrt erleben Abenteurer den Sonnenaufgang auf dem Gratlspitz. Der 1899 Meter hohe 

Aussichtsberg liegt förmlich über den Dächern der Ortschaft Alpbach. Neben 26 Kirchtürmen kann man von hier 

aus über 800 Berggipfel sehen.  Je nach gewählter Route können Wanderer ihr Bergfrühstück in der Holzalm 

oder im Obertal-Hof genießen. Alle Informationen unter: www.alpbachtal.at 
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